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TOP1: Gäste 

IPPNW 
Am 28.04. findet eine Veranstaltung zum Thema „Pharmaunternehmen“ statt. Bernadette beantragt 

eine Übernahme der Kopierkosten in Höhe von 12 € und Anfahrtskosten für den Referenten in Höhe 

von 48€.  

Wir stimmen über den Gesamtbetrag von 60 € ab (MH/0/1). Wir werden die Kosten übernehmen. 

Wir werden die Veranstaltung auf der SturaMed-Homepage bewerben. 

Bernadette fragt darüber hinaus über eine generelle Unterstützung der IPPNW-Veranstaltungen 

(z.B. Lesungen zum Thema Tschernobyl) an. 

BVMD 
Susi und Dennis vom BVMD-Austauch möchten sich für die Ämter der Bundeskoordinatoren für den 

Austausch (Susi für die Outgoings, Dennis für die Incomings) bewerben. Sie bitten um ideelle 

Unterstützung auf dem BVMD-Bundeskongress in Halle. Wir sagen ihnen unsere Unterstützung zu. 

Die Leipziger Studierenden hätten damit einen direkten Link in den Austausch-Vorstand der BVMD. 

Unsere BVMD-Fahrer versuchen, sich mit beiden im Vorfeld des Bundeskongresses noch einmal zu 

treffen. 

TOP 2: Sprechstunde 
Es gab nichts Besonderes während der Woche. 

Kazim übernimmt die Sprechstunde am Mittwoch als Ersatz für Robert. 

TOP 3: Kommissionen 

Plenum 
Letzte Woche war Plenum. Es wurden einige Ämter vergeben. Ein Antrag, Roberts Platz in der 

Studienkommission des Sprachenzentrums durch Neuwahl neu zu besetzen, wurde abgelehnt. Der 

StuRa wird in Zukunft selbst nur noch barrierefreie Veranstaltungen ausrichten und bevorzugt solche 

Veranstaltungen fördern. Der Nachtragshaushalt und drei Änderungen der Wahlordnung wurden in 

erster Lesung besprochen. 

Diese Woche werden der Nachtragshaushalt und die Wahlordnungsänderungen in zweiter Lesung 

besprochen. Des Weiteren stehen die Campusfestplanung, mehrere Förderungsanträge und 

Informationen zu den Verhandlungen im LVB-Semesterticket auf der Tagesordnung. 
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StuKo 
Morgen ist Studienkommission. Wir wollen uns um 16.00 Uhr im Büro treffen um die Themen 

vorzubesprechen: Änderungen der Studienordnung, Studienorganisation QSB 2 und QSB11, Bericht 

aus der AG Evaluation, E-Learning und Fakultät auf Twitter, Facebook und Co.  

Fakultätsrat 
Herr Fitzl ist nun außerplanmäßiger Professor. 

Prof. Niederwieser führt die gemeinsame Vorlesung zur interdisziplinären klinischen Onkologie 

zusammen mit den Professoren Dietz, Kortmann und Wittekind weiter. Wegen geringer Resonanz 

werden wir noch einmal verstärkt Werbung für die Veranstaltung machen. 

Sie findet montags ab 12.45 Uhr im HS Anatomie statt. 

Berufungskommission Kinderkardiologie 
Letze Woche war die Berufungskommission Kinderkardiologie. Die Kandidaten wurden vorgestellt 

und eingeladen. Die Stelle soll schnell vergeben werden. 

Berufungskommission Dr. Hirlinger 
Dr. Hirrlinger hielt heute seine Habilitationsvorlesung. Die Habilitation wurde angenommen. 

TOP 4: Finanzen 
Es gab keine Vorkommnisse. 

TOP 5: FSR-WE 
Es haben sich mittlerweile mehr Leute eingetragen.  

Wir beschließen eine Deadline bis Mittwoch. Jeder soll sich überlegen, ob er mitfahren möchte und 

möge sich bis Mittwoch, 20.04.2011 eintragen. 

Es wird auch noch einmal über die Verpflegung gesprochen. 

TOP 6: Endoskop 
Deadline für die Rezensionen ist der 13.05.2011. 

Die erste Endoskop-Redaktionssitzung wird am 27.04.2011 ab 19.00 Uhr stattfinden. 

Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. Sylvia bittet darüber hinaus um zahlreiche Artikel. 

Diese können wie gewohnt an endoskop@sturamed-leipzig.de gesendet werden. 

TOP 7: Überbevölkerung der QSBs 
In den letzten Wochen saßen mitunter 40 Studierende in einer QSB-Veranstaltung. Andere QSBs sind 

weniger stark besetzt. Manche Lehrende ließen den  verpflichteten Seminargruppen die Wahl, die 

tauschenden Studierenden vom QSB auszuschließen. 



    

Seite | 4 

Prinzipiell ist es schwierig für alle Beteiligten, wenn so viele Studierende freiwillig an anderen QSBs 

teilnehmen. Die Qualität der bestehenden Lehre sollte damit nicht in Mitleidenschaft gezogen 

werden. 

Die QSBs sollten prinzipiell umstrukturiert und in der Art und Weise der inhaltlichen und 

lehrtechnischen Ausrichtung verbessert werden. 

Wir werden die betroffenen Studierenden in den nächsten Tagen informieren, dass eine so große 

QSB-Freiwilligen-Beteiligung nicht tolerierbar ist, um die Qualität der Lehre zu erhalten. Die zu dem 

Termin verpflichteten Seminargruppen sollten auf die Gruppengröße in ihrem QSB achten. 

Kazim wird eine Vorlage erstellen, die dann in die üblichen Foren geht. 

TOP 8: Infoheft Studieninformationstag 
Die Plenumsentsandten holen morgen ein Infoheft. Wir werden unseren Beitrag danach bei Bedarf 

aktualisieren und das Referat Lehre ansprechen, um für den Studieninformationstag breit aufgestellt 

zu sein. 

TOP 9: FSR-Vernetzungstreffen 
Sylvia wird uns dort wahrscheinlich vertreten. 

TOP 10: Natonek- und Theodor-Litt-Preis 
Für beide Preise gab es eine Ausschreibung. 

Der Wolfgang-Natonek-Preis wird von der Vereinigung von Förderern und Freunden der Universität 

Leipzig e.V. jährlich für besonders herausragende Studienleistungen und besonderes Engagement für 

Interessen der Universität erteilt. 

Mit dem Theodor-Litt-Preis werden Lehrende der Universität Leipzig ausgezeichnet, die sich durch ein 

besonderes Engagement in der Lehre, in der Verbesserung des Lehrbetriebes sowie durch gute 

Beratung und Betreuung von Studierenden und Doktoranden auszeichnen. 

Beide Preise sind mit einem Preisgeld dotiert. 

Wir überlegen über Vorschläge; innerhalb der Fakultät sollten Geeignete gefunden werden. Bis zum 

FSR-WE sollten wir zumindest einen Vorschlag für jeden Preis haben. Die Deadline dafür ist der 

06.05.2011. 

TOP 11: Nächste Sitzung 
Die nächste Sitzung findet planmäßig am Ostermontag, 25.04.2011 ab 19.30 Uhr statt. 
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TOP 13: Deutscher Ärztinnenbund 
Pauline hat mit Frau Dr. Hammer gesprochen. Sie möchte Veranstaltungen für Medizinstudentinnen 

organisieren und fragt uns nach interessanten Themen und Veranstaltungsformen dafür. 

Pauline wird Dr. Hammer ein paar Vorschläge zukommen lassen. 

TOP 12: Sonstiges 
Wir müssen noch einmal nachfragen, ob es ab der vorlesungsfreien Zeit in diesem Semester ein Essen 

für Famulanten geben wird. 

Das gleiche gilt für die Studentischen Hilfskräfte beim IMISE. 

 

 

 

 

Die Sitzung schließt 22.02 Uhr. 


